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A Zum Akkreditierungsverfahren 

Studiengang Beantragte 

Qualitätssiegel 

Vorhergehende 

Akkreditierung 

Beteiligte 

FA1 

Ba Angewandte Informatik – Digi-

tale Medien und Spieleentwicklung 

AR2 ASIIN, 01.10.2012 

– 30.09.2019 

04 

Ba Fachübersetzen – Software und 

Medien 

AR ASIIN, 01.10.2012 

– 30.09.2019 

04 

Ma Data Science AR ASIIN, 01.10.2012 

– 30.09.2019 

04 

Ma Interaktive Medien AR Erstakkredititie-

rung 

04 

Ma Softwarelokalisierung AR ASIIN, 01.10.2012 

– 30.09.2019 

04 

Vertragsschluss: 06.12.2017 

Antragsunterlagen wurden eingereicht am: 12.04.2019 

Auditdatum: 29.05.2019 

am Standort: Köthen 

Gutachtergruppe:  

Prof. Dr. Peter Forbrig, Universität Rostock; 

Prof. Dr. Karolina Suchowolec, Technische Hochschule Köln; 

Prof. Dr. Rainer Oechsle, Hochschule Trier; 

Dr. Stephan Flake, S&N CQM Consulting & Services GmbH; 

Franziska Chuleck, Technische Universität Darmstadt 

Vertreter der Geschäftsstelle: Dr. Martin Foerster 

                                                      
1 FA: Fachausschuss für folgende Fachgebiete - FA 04 = Informatik. 
2 AR: Siegel der Stiftung zur Akkreditierung von Studiengängen in Deutschland 
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Entscheidungsgremium: Akkreditierungskommission für Studiengänge 

Angewendete Kriterien:  

European Standards and Guidelines i.d.F. vom 15.05.2015 

Kriterien für die Akkreditierung von Studiengängen und die Systemakkreditierung des 

Akkreditierungsrates i.d.F. vom 20.02.2013 

 

Zur besseren Lesbarkeit wird darauf verzichtet, weibliche und männliche Personenbezeich-

nungen im vorliegenden Bericht aufzuführen. In allen Fällen geschlechterspezifischer Be-

zeichnungen sind sowohl Frauen als auch Männer gemeint. 
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B Steckbrief der Studiengänge 

a) Bezeichnung Abschlussgrad (Ori-
ginalsprache / eng-
lische Übersetzung) 

b) Vertiefungsrich-
tungen 

c) Ange-
strebtes 
Niveau 
nach EQF3 

d) Studi-
engangs-
form 

e) Dou-
ble/Joint 
Degree 

f) Dauer g) Gesamt-
kredit-
punkte/Ein-
heit 

h) Aufnahmer-
hythmus/erst-
malige Ein-
schreibung 

i) konsekutive 
und weiterbil-
dende Master 

j) Studiengangs-
profil 

Angewandte Infor-
matik – Digitale 
Medien und Spie-
leentwicklung / 
B.Sc. 

Applied Computer 
Science – Digital 
Media and Game 
Development 

- 6 Vollzeit - 7 Semester 210 ECTS WS 
 

- n.a. 

Fachübersetzen – 
Software und Me-
dien / B.Sc.  

Professional Trans-
lation – Software 
and Media 

- 6 Vollzeit - 7 Semester 210 ECTS WS - n.a. 

Data Science / 
M.Sc. 

Data Science - 7 Vollzeit - 3 / 4 Semes-
ter 

90/120 
ECTS 

WS oder SoSe 
(bei 3 Sem.) 
WS (bei 4 Sem.) 
 

Konsekutiv Anwen-
dungsorientiert  

Interaktive Me-
dien / M.Sc. 

Interactive Media - 7 Vollzeit - 3 / 4 Semes-
ter 

90/120 
ECTS 

WS oder SoSe 
 

Konsekutiv Anwen-
dungsorientiert 

                                                      
3 EQF = European Qualifications Framework 
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a) Bezeichnung Abschlussgrad (Ori-
ginalsprache / eng-
lische Übersetzung) 

b) Vertiefungsrich-
tungen 

c) Ange-
strebtes 
Niveau 
nach EQF3 

d) Studi-
engangs-
form 

e) Dou-
ble/Joint 
Degree 

f) Dauer g) Gesamt-
kredit-
punkte/Ein-
heit 

h) Aufnahmer-
hythmus/erst-
malige Ein-
schreibung 

i) konsekutive 
und weiterbil-
dende Master 

j) Studiengangs-
profil 

Softwarelokalisie-
rung / M.Sc.  

Software Localiza-
tion 

- 7 Vollzeit - 3 / 4 Semes-
ter 

90/120 
ECTS 

WS oder SoSe Konsekutiv Anwendungs-
orientiert 
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Für den Bachelorstudiengang Angewandte Informatik – Digitale Medien und Spieleentwick-

lung hat die Hochschule auf der Studiengangwebsite folgendes Profil beschrieben (Zugriff 

11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/de-

tail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-

1.html): 

„Bits und Bytes sind Ihr Ding, innovative Techniken im Bereich Grafik und Animation lassen 

Ihr Herz höher schlagen. Zudem wollen Sie technischen und mathematischen Grundlagen 

der Medieninformatik auf den Grund gehen. Sie interessieren sich für Informationstechno-

logien der Zukunft und sind kontaktfreudig - dann bringen Sie ideale Voraussetzungen mit 

für das duale Studium der Angewandten Informatik - Digitale Medien und Spieleentwick-

lung. Im dualen Studiengang eignen Sie sich Informatik-Fachwissen und -Methodenkompe-

tenz an. 

Nach dem Abschluss sind Sie bestens vorbereitet für eine selbstständige Tätigkeit in der 

Informatikbranche mit ihren zukunftsweisenden Karrierechancen. In der Medieninformatik 

erwartet Sie ein spannendes Arbeitsumfeld an der Schnittstelle zwischen Informations- und 

Kommunikationstechnologie. Sie können Ihren Weg einschlagen in Richtung klassische In-

formatik (z. B. Softwareentwicklung) oder einen modernen Multimediaberuf (z. B. Internet-

Design) anstreben. Wo und wie Sie in Zukunft tätig sein werden, soll in erster Linie von 

Ihren eigenen Interessen und Schwerpunkten abhängig sein, die Sie selbst im Laufe Ihres 

Studiums der Angewandten Informatik - Digitale Medien und Spieleentwicklung bestim-

men.“ 

 

Für den Bachelorstudiengang Fachübersetzen – Software und Medien hat die Hochschule 

auf der Studiengangwebsite folgendes Profil beschrieben (Zugriff 11.06.2019: 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachueber-

setzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html):    

„Mit einem Interesse für Softwareprodukte wie Webseiten oder Videospiele, Begeisterung 

für Sprachen und der Offenheit für kulturelle Unterschiede, die sich auch im Gebrauch von 

Software widerspiegelt, bringen Sie für den Bachelorstudiengang Fachübersetzen – Soft-

ware und Medien ideale Voraussetzungen mit. 

Das Übersetzen von Menüs und Schaltflächen von Computerprogrammen verlangt mehr 

als reine Übersetzungs- und Sprachkompetenz. An der Hochschule Anhalt wird Ihnen ver-

mittelt, wie verständliche Online-Hilfen und bessere Benutzerhandbücher aussehen kön-

nen. Dabei werden auch Formen und Farben grafischer Elemente an die kulturspezifischen 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
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Sehgewohnheiten der Nutzer der verschiedenen Zielmärkte angepasst. Der deutschland-

weit bisher einzige Bachelor-Studiengang, der sich der Lokalisierung von Software widmet, 

wie dies in Fachkreisen heißt, umfasst sowohl sprachlich-übersetzerische als auch informa-

tionstechnologische Inhalte. Das Studium ist praxisorientiert, beinhaltet ein Praktikum in 

der Industrie und vermittelt Fach- und Methodenkompetenz im Bereich der Übersetzung, 

der Informationstechnologie und der interkulturellen Kommunikation, um Softwarepro-

dukte qualitativ hochwertig an verschiedene Zielmärkte anzupassen. 

Am Ende eines erfolgreichen Studiums der Softwarelokalisierung steht eine breit gefä-

cherte Qualifikation, die direkt auf den modernen Übersetzungs- und Lokalisierungsmarkt 

führt. Die beruflichen Einsatzmöglichkeiten sind äußerst vielfältig: in international tätigen 

Unternehmen und Organisationen, bei Übersetzungs- und Lokalisierungsdienstleistern, in 

Terminologie- und Marketingabteilungen, bei Softwareunternehmen, oder Spielefirmen 

und nicht zuletzt in der Freiberuflichkeit für das Übersetzen und Lokalisieren.“ 

 

Für den Masterstudiengang Interaktive Medien hat die Hochschule auf der Studiengang-

website folgendes Profil beschrieben (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-

science.html):   

„Ziel des Studiums ist die Spezialisierung im Bereich der medialen Interaktivität. Dies be-

trifft die klassischen interaktiven Telekommunikationsmedien und neuartige Interfaces 

und Technologien zum Erfassen menschlicher Gesten und Verhaltensmuster, sowie deren 

Einsatz im Rahmen praxisrelevanter Anwendungen im Film, sozialen Netzwerken, Compu-

terspielen oder im täglichen Leben. Das Studium ermöglicht das Kennenlernen und Aus-

probieren neuartiger Kommunikationsmöglichkeiten. Von Eingabegeräten bis zum Dialog-

design, in hochkomplexen industriellen Vorgängen ebenso wie in Kunst und Kultur – überall 

dort, wo es darum geht, die Mensch-Maschine-Schnittstelle derart natürlich zu gestalten, 

dass feinste Nuancen der zwischenmenschlichen Kommunikation erfasst und ausgewertet 

werden können. Wer das Masterstudium Interaktive Medien an der Hochschule Anhalt er-

folgreich absolviert hat, findet überall dort berufliche Einsatzmöglichkeiten, wo die Schaf-

fung und Einsatz neuer Medien im Mittelpunkt stehen. Der Masterabschluss ist berufsqua-

lifizierend und berechtigt zur anschließenden Promotion.“ 

 

Für den Masterstudiengang Data Science hat die Hochschule auf der Studiengangwebsite 

folgendes Profil beschrieben (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studie-

ren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html):    

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
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„Ziel des Studiums ist die Vermittlung von Data-Science-Kompetenzen. Die Absolventen 

kennen typische Fragestellungen und können reale Probleme und Daten diesen Fragestel-

lungen zuordnen. Sie gehen planvoll und kritisch mit Daten in datengetriebenen Prozessen 

und Anwendungen um (Data Literacy). Die Absolventen haben die nötigen Informatik-

kenntnisse zum Erfassen, Aufbewahren, Archivieren, Visualisieren, Kommunizieren, Durch-

suchen und Analysieren von Datenbeständen. Sie kennen gängige Ansätze und Methoden 

zu Datenanalyse, Datenmanagement und Datenkommunikation sowie deren Möglichkei-

ten, Grenzen, Vor- und Nachteile und können diese in praktischen Anwendungen geeignet 

einsetzen. Sie sind sicher im Umgang mit gängigen Werkzeugen für Data-Science-Projekte. 

Das Studium ist wissenschaftlich orientiert und anwendungsbezogen. Der Abschluss befä-

higt zur Übernahme von anspruchsvollen Führungsaufgaben in Data-Science-Projekten so-

wie zur Aufnahme einer Promotion.“ 

 

Für den Masterstudiengang Softwarelokalisierung hat die Hochschule auf der Studiengang-

website folgendes Profil beschrieben (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-

of-science.html):   

„Ziel des Studiums ist die Aneignung von theoretischen und praktischen Kenntnissen der 

Lokalisierung von Produkten unterschiedlicher Anwendungsfelder. In einem projektorien-

tierten Studium steht die Anpassung von Büro- und Web-Anwendungen, Computerspielen 

und Software für mobile Geräte an die Sprache und Kultur fremder Märkte ebenso im Mit-

telpunkt wie die Beherrschung von Prozessen und Werkzeugen, die in der Übersetzungs- 

und Lokalisierungsindustrie sowie im Management von Projekten zum Einsatz kommen. 

Sie sind als Projektmanagerin oder -manager, als Lokalisierungsingenieur oder als Überset-

zerin oder Übersetzer in Lokalisierungsunternehmen, Softwarefirmen, Übersetzungsdiens-

ten, Terminologieabteilungen, freiberuflich, in Marketingabteilungen, in internationalen 

Organisationen und Großunternehmen tätig. Lokalisierungsexpertinnen und -experten sind 

weltweit gefragt.“ 

 

 

 

 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
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C Bericht der Gutachter  

Kriterium 2.1 Qualifikationsziele des Studiengangskonzeptes 

Evidenzen:  

 Selbstbericht 

 Studiengangwebsites: 

o Ba Angewandte Informatik – Digitale Medien und Spieleentwicklung (Zugriff 

11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studien-

angebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleent-

wicklung-bachelor-of-science-1.html)  

o Ba Fachübersetzen – Software und Medien (Zugriff 11.06.2019: 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/de-

tail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html)  

o Ma Interaktive Medien (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-me-

dien-master-of-science.html)  

o Ma Data Science (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studie-

ren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-sci-

ence.html)  

o Ma Softwarelokalisierung (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokali-

sierung-master-of-science.html)  

 Prüfungsordnungen 

 Diploma Supplements 

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter:  

Die Gutachter stellen fest, dass die Hochschule für die Studiengänge spezifische Studien-

ziele formuliert hat, die sie im Selbstbericht sowie in den Prüfungsordnungen und im Dip-

loma Supplement präsentiert. Eine detaillierte Einschätzung der Studiengangziele und de-

ren Verlinkung mit den einzelnen Modulen liefert die Hochschule in Kompetenzmatrizen, 

die in den Selbstbericht integriert wurden. 

Diesen Angaben entnehmen die Gutachter, dass der Bachelorstudiengang Angewandte In-

formatik – Digitale Medien und Spieleentwicklung (Ba AI) den Studierenden die wesentli-

chen theoretischen und praktischen Grundlagen in zentralen Gebieten der Informatik und 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
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in praktischen Anwendungen der Informatik vermitteln soll. Die Studierenden sollen wei-

terhin befähigt werden, Problemstellungen zu analysieren und alleine oder im Team Lösun-

gen zu entwickeln und diese in angemessener Form zu präsentieren. Durch die Arbeit in 

Gruppen soll die allgemeine Kommunikations- und Kooperationsfähigkeiten der Studieren-

den gefördert werden. Auch sollen sie sich der rechtlichen, politischen und gesellschaftli-

chen Aspekte von Informationssystemen bewusst sein. Aufgrund der besonderen Schwer-

punktsetzung des Studiengangs mit einem Fokus auf digitalen Medien und Spieleentwick-

lung sollen die Studierenden lernen, Fragestellungen und Aufgaben aus Anwendungsgebie-

ten der digitalen Medien inhaltlich und gestalterisch zu erfassen und interdisziplinär tätig 

zu werden. Darüber hinaus sollen die Studierenden mit den Grundlagen des wissenschaft-

lichen Arbeitens vertraut gemacht werden, wodurch ihnen die Möglichkeit eröffnet wird, 

nach erfolgreichem Abschluss des Bachelorstudiums ein vertiefendes Masterstudium auf-

zunehmen. 

Im Bachelorstudiengang Fachübersetzen – Software und Medien soll den Studierenden 

theoretische Grundlagen sowie praktische Fachkompetenz im Bereich des Übersetzens ver-

schiedener Medien sowie der Anwendung von Übersetzungs- und Lokalisierungssoftware 

vermittelt werden. Aufbauend auf diesen grundlegenden Kenntnissen sollen die Studieren-

den in die Lage versetzt werden, sowohl sprachlich und kulturell als auch softwaretechnisch 

Anpassungen von Internetauftritten, Computerspielen und anderen Anwendungsprogram-

men vorzunehmen. Durch die enge Verknüpfung von sprachlichen und informationstech-

nologischen Inhalten erwerben die Studierenden unter anderem durch das Erlernen und 

Anwenden von Fremdsprachen sowie durch interdisziplinäre Projektarbeiten überfachliche 

Kompetenzen. Nach Abschluss des Studiums sollen sie in der Lage sein, als Übersetzungs-

spezialisten für Software und Medien bei Sprachdienstleistern, Übersetzungsagenturen, 

Softwarefirmen oder jeglichen international tätigen Industrieunternehmen zu arbeiten. 

Aufgrund der erworbenen Grundkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten sollen sie dar-

über hinaus dazu befähigt sein, ihr Studium im Rahmen eines Masterstudiums fortzuset-

zen. 

Der Masterstudiengang Data Science greift die Grundkenntnisse und -kompetenzen eines 

Informatik-Bachelorstudiums auf und soll die Studierenden in die Lage versetzen, eigen-

ständig und kritisch mit Daten in datengetriebenen Prozessen und Anwendungen umzuge-

hen (Data Literacy). Weiterhin sollen die Kenntnisse auf den Gebieten Aufbewahren, Archi-

vieren, Visualisieren, Kommunizieren, Durchsuchen und Analysieren von Datenbeständen 

vertieft werden. Die Absolventen des Studiengangs sollen befähigt sein, Data-Science-Pro-

jekte mit Hilfe der modernsten Werkzeuge zu bearbeiten und diese auch in Führungsposi-
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tionen in Unternehmen eigenverantwortlich zu planen und zu organisieren. Durch die ver-

tiefte wissenschaftliche Arbeit im Rahmen des Masterstudiengangs sollen Absolventen au-

ßerdem ihre Forschungen in der Form einer Promotion weiterverfolgen können. 

Der Masterstudiengang Softwarelokalisierung vertieft die Grundkenntnisse und -kompe-

tenzen des Bachelorstudiengangs Fachübersetzen. Den Studierenden sollen vertiefende 

Kenntnisse des Softwareentwicklungsprozesses, der Internationalisierung von Software 

und informationstechnologische sowie fach- und fremdsprachliche Kompetenzen zur ziel-

marktgerechten Anpassung von Softwareprodukten vermittelt werden. Dabei sollen die 

Studierenden befähigt werden, Lokalisierungsprozesse adäquat zu konzipieren und in in-

terdisziplinären Kontexten zu lösen. Durch die verstärkte Ausbildung der Fähigkeit zum Ma-

nagement komplexer Lokalisierungsprojekte sollen die Studierenden in der Lage sein, nach 

Abschluss des Studiums anspruchsvolle Führungsaufgaben zu übernehmen oder ihre wis-

senschaftlichen Projekte weiter zu verfolgen und eine Promotion aufzunehmen.   

Ziel des Masterstudiengangs Interaktive Medien, der zusammen mit der Universität Halle-

Wittenberg durchgeführt wird, ist es die Studierenden zu befähigen, technische und kom-

munikationsrelevante Probleme zu erkennen und diese mit Hilfe vertiefter Kenntnisse aus 

dem Bereich der interaktiven digitalen Medien und adäquater wissenschaftlicher Metho-

den zu lösen. Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, komplexe Projekte der 

interaktiven und online Medien professionell umzusetzen, wobei ein besonderer Fokus auf 

den Bereichen Bildverarbeitung, Mustererkennung und Algorithm Engineering liegen soll. 

Durch einen starken Projektbezug, welcher die kommunikativen und interdisziplinären 

Kompetenzen der Studierenden ausbauen soll, erlernen sie darüber hinaus, Projekte eigen-

verantwortlich zu planen und durchzuführen und sollen somit qualifiziert sein, Führungs-

aufgaben in Betrieben zu übernehmen. Mit den erworbenen Kompetenzen im wissen-

schaftlichen Arbeiten sind sie außerdem zur Aufnahme einer Promotion befähigt.        

Die Gutachter diskutieren die geschilderten Studien- und Lernziele und kommen zu der Ein-

schätzung, dass alle relevanten fachlichen Inhalte durch die Beschreibungen abgebildet 

werden und dass die Studiengänge Kompetenzen entsprechend des Qualifikationsprofils 

Level 6 (Bachelor) und Level 7 (Master) des Europäischen Qualifikationsrahmens umfassen. 

Allerdings stellen sie fest, dass auf den Diploma Supplements der Hochschule Anhalt für 

alle behandelten Studiengänge mit Ausnahme des Masterstudiengangs Interaktive Medien 

neben den geschilderten programmspezifischen Lernzielen jeweils dieselben sieben gene-

rellen Qualifikationsziele aufgelistet werden. Zwar erscheinen diese den Gutachtern für die 

Bachelorstudiengänge durchaus angebracht zu sein, sie unterscheiden jedoch in ihrem 

Qualifikationsgrad nicht zwischen Bachelor- und Masterstudiengängen. Folglich betonen 

die Gutachter, dass anhand der geschilderten Ziele sichtbar gemacht werden müsste, dass 
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Absolventen eines Masterstudiengangs weiterführende Kompetenzen erworben haben als 

Absolventen eines Bachelorstudiengangs.    

Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.1: 

Mit der Stellungnahme legt die Hochschule überarbeitete Versionen der Diploma Supple-

ments vor, die die von den Gutachtern angemerkten Aspekte entsprechend berücksichti-

gen. Demnach bewerten die Gutachter das Kriterium als vollständig erfüllt. 

Kriterium 2.2 (a) Konzeptionelle Einordnung des Studiengangs in das Studiensystem  

Die Analyse und Bewertung zu den Anforderungen des Qualifikationsrahmens für deutsche 

Hochschulabschlüsse erfolgt im Rahmen des Kriteriums 2.1, in der folgenden detaillierten 

Analyse und Bewertung zur Einhaltung der Ländergemeinsamen Strukturvorgaben und im 

Zusammenhang des Kriteriums 2.3 (Studiengangkonzept). 

Kriterium 2.2 (b) Konzeptionelle Einordnung des Studiengangs in das Studiensystem  

Evidenzen:  

 Selbstbericht 

 Studiengangwebsites: 

o Ba Angewandte Informatik – Digitale Medien und Spieleentwicklung (Zugriff 

11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studien-

angebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleent-

wicklung-bachelor-of-science-1.html)  

o Ba Fachübersetzen – Software und Medien (Zugriff 11.06.2019: 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/de-

tail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html)  

o Ma Interaktive Medien (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-me-

dien-master-of-science.html)  

o Ma Data Science (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studie-

ren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-sci-

ence.html)  

o Ma Softwarelokalisierung (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokali-

sierung-master-of-science.html)  

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
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 Allgemeine Bestimmungen zu Studien- und Prüfungsordnungen 

 Immatrikulationsordnung 

 Prüfungsordnungen 

 Diploma Supplements 

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter: 

Studienstruktur und Studiendauer 

Aus §4 der jeweiligen Prüfungsordnung geht hervor, dass die Regelstudienzeit des Ba-

chelorstudiums sieben Semester mit insgesamt 210 ECTS-Punkten und die der Masterstu-

diengänge drei bzw. vier Semester mit insgesamt 90 bzw. 120 ECTS-Punkten entsprechend 

der Zulassung umfasst. Die Studiengänge werden mit einer Bachelorarbeit im Umfang von 

12 ECTS-Punkten und einer Masterarbeit im Gesamtumfang von 30 ECTS-Punkten abge-

schlossen. Somit stellen die Gutachter fest, dass die Vorgaben der KMK zu Studienstruktur 

und Studiendauer dieser Studiengänge eingehalten werden. 

Zugangsvoraussetzungen und Übergänge 

Als Immatrikulationsordnung der Hochschule Anhalt sowie die Allgemeinen Bestimmungen 

für das Bachelorstudium an der HS Anhalt definieren, dass für eine Immatrikulation die 

Qualifikation gemäß §27 des Hochschulgesetztes des Landes Sachsen-Anhalt nachzuweisen 

ist. Ergänzenden Beschränkungsregelungen wurden für die beiden betrachteten Studien-

gänge nicht erlassen.   

Für alle drei Masterstudiengänge erlaubt die HS eine Immatrikulation für die drei- bzw. 

viersemestrige Studienvariante. Vier Semester werden alle jene Bewerber immatrikuliert, 

die ein Bachelorstudium im Umfang von sechs Semestern absolviert haben. Für den Mas-

terstudiengang Softwarelokalisierung definiert die Hochschule als Voraussetzung der Zu-

lassung einen Bachelorabschluss im Studiengang Fachübersetzen oder einem vergleichba-

ren Studiengang. Internationale Bewerber müssen ihre Deutschkenntnisse auf Niveau 

B2/C1 nachweisen. Der Masterstudiengang Data Science setzt lediglich ein abgeschlosse-

nes Bachelorstudium im Umfang von mindestens 180 ECTS-Punkten voraus und zielt somit 

auf eine sehr heterogene Studierendenschaft. Absolventen des Bachelorstudiums Ange-

wandte Informatik oder eines vergleichbaren Studiengangs können in der dreisemestrigen 

Studiengangvariante immatrikuliert werden. Die Gutachter diskutieren diese Vorgabe mit 

den Programmverantwortlichen und erfahren, dass es die erklärte Zielsetzung ist, im Stu-

diengang Studierende mit sehr unterschiedlichen Bachelorabschlüssen zusammenzufüh-

ren. Hierfür werden im ersten Studiensemester Grundlagenkenntnisse der Informatik auf 

dem für den Studiengang erforderlichen Niveau vermittelt. Die Gutachter begrüßen diese 
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Ausrichtung grundsätzlich, geben aber zu bedenken, dass dieses Einführungssemester für 

Absolventen eines Informatik-Studiengangs, wenn auch nur sechssemestrig, eine unnötige 

Wiederholung darstellen würde. Es wird daher angeregt, für diese Studierenden Alternati-

ven zu schaffen, die eine Doppelung von Inhalten vermeiden. Denkbar wäre ein ver-

pflichtendes Praxissemester, das Absolventen eines sechssemestrigen Informatik-Studien-

gangs zumeist nicht aufweisen, oder die unmittelbare Zulassung zur dreisemestrigen Vari-

ante, wenn bereits alle erforderlichen Kompetenzen im Bachelorstudium erworben wur-

den. 

Für den kooperativen Masterstudiengang Interaktive Medien immatrikulieren sich die Stu-

dierenden an der Universität Halle-Wittenberg. Zulassungsvoraussetzung zur dreisemestri-

gen Variante ist der Bachelorabschluss in einem siebensemestrigen Studium der Medienin-

formatik oder eines vergleichbaren Studiengangs. Unabhängig vom Abschluss wird in der 

Regel eine Abschlussnote von nicht schlechter als 2,7 gefordert.   

Abgesehen von dem thematisierten Kritikpunkt erscheinen die Zulassungsvoraussetzungen 

den Gutachtern insgesamt sinnvoll und transparent.      

Studiengangsprofile 

Die Hochschule charakterisiert die Masterstudiengänge als anwendungsorientiert; eine 

Einschätzung, der die Gutachter aufgrund der starken Praxisausrichtung der Hochschule 

Anhalt gut folgen können.  

Konsekutive und weiterbildende Masterstudiengänge 

Die Masterstudiengänge sind konsekutiv; eine Einschätzung, der die Gutachter problemlos 

folgen können, da von Bewerbern ein vorhergehender, abgeschlossener Bachelorstudien-

gang verlangt wird. 

Abschlüsse 

Die Gutachter stellen fest, dass für die zu akkreditierenden Studiengänge jeweils nur ein 

Abschlussgrad vergeben wird und die Vorgaben der KMK somit eingehalten werden. 

Bezeichnung der Abschlüsse 

Die Gutachter entnehmen §3 der jeweiligen Prüfungsordnung, dass für die Bachelorstudi-

engänge der Abschluss eines „Bachelor of Science“ und für die Masterstudiengänge der 

Abschluss eines „Master of Science“ verliehen wird. Im Falle des kooperativen Masterstu-

diengangs Interaktive Medien wird von den beteiligten Hochschulen ein gemeinsames 

Zeugnis ausgestellt. Auskunft über das dem Abschluss zugrundeliegende Studium im Ein-
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zelnen erteilt das ergänzende Diploma Supplement, in dem darüber hinaus alle wesentli-

chen Angaben zu Studium, Notenbildung und statistischen Daten gemäß ECTS User’s Guide 

und Bildungssystem in Deutschland verankert worden sind. 

Modularisierung, Mobilität und Leistungspunktsystem 

Die Berücksichtigung der „Rahmenvorgaben für die Einführung von Leistungspunktsyste-

men und für die Modularisierung“ wird im Zusammenhang mit den Kriterien 2.3 (Modula-

risierung (einschl. Modulumfang), Modulbeschreibungen, Mobilität, Anerkennung), 2.4 

(Kreditpunktsystem, studentische Arbeitslast, Prüfungsbelastung), 2.5 (Prüfungssystem: 

kompetenzorientiertes Prüfen) überprüft. 

Die Vorgaben der KMK sind somit erfüllt. 

Kriterium 2.2 (c) Konzeptionelle Einordnung des Studiengangs in das Studiensystem  

Das Land Sachsen-Anhalt hat keine landesspezifischen Strukturvorgaben für die Akkreditie-

rung von Bachelor- und Masterstudiengängen verabschiedet. 

Kriterium 2.2 (d) Konzeptionelle Einordnung des Studiengangs in das Studiensystem  

Verbindliche Auslegungen des Akkreditierungsrates müssen an dieser Stelle nicht berück-

sichtigt werden. 

Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.2: 

Die Gutachter begrüßen, dass die Hochschule im Nachgang der Vor-Ort-Begehung bereits 

alternative Konzepte für Absolventen eines sechssemestrigen Informatik-Bachelorstudien-

gangs im Master Data Science entwickelt hat. Nunmehr ist das erste Semester analog zum 

ersten Semester im Master Interaktive Medien gestaltet worden, um inhaltliche Doppelun-

gen zu vermeiden. Die Gutachter bewerten das Kriterium als vollständig erfüllt. 

Kriterium 2.3 Studiengangskonzept  

Evidenzen:  

 Selbstbericht 

 Studiengangwebsites: 
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o Ba Angewandte Informatik – Digitale Medien und Spieleentwicklung (Zugriff 

11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studien-

angebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleent-

wicklung-bachelor-of-science-1.html)  

o Ba Fachübersetzen – Software und Medien (Zugriff 11.06.2019: 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/de-

tail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html)  

o Ma Interaktive Medien (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-me-

dien-master-of-science.html)  

o Ma Data Science (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studie-

ren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-sci-

ence.html)  

o Ma Softwarelokalisierung (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokali-

sierung-master-of-science.html)  

 Prüfungsordnungen 

 Vor-Ort-Gespräche 

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter: 

Studiengangskonzept / Umsetzung der Qualifikationsziele: 

Das Studiengangkonzept für die Bachelorstudiengänge ist auf sieben Semester, das für die 

Masterstudiengänge auf drei bzw. vier Semester ausgelegt. Die Arbeitslast ist dabei mit 30 

ECTS-Punkten gleichmäßig über die Semester verteilt. Die Gutachter untersuchen die vor-

liegenden Curricula mit Blick auf die formulierten Qualifikationsziele.  

Im Bachelorstudiengang Angewandte Informatik erwerben die Studierenden in den ersten 

Semestern Grundlagen in Mathematik und Informatik sowie im Bereich Digitale Medien, 

die im dritten bis fünften Studiensemester vertieft werden. Der Anwendungsbezug zu Me-

dien und Spieleentwicklung wird dabei in Modulen wie „Computergrafik und Animation“, 

„Multimediale Signalverarbeitung“ oder „Künstliche Intelligenz“ behandelt. Im Rahmen 

von vier Wahlpflichtmodulen können die Studierenden darüber hinaus individuelle Schwer-

punkte setzen. Positiv beurteilen die Gutachter das weiter ausgebaute projektbezogene 

Studieren; über die ersten fünf Semester sind die Studierenden kontinuierlich begleitend 

in Projektarbeiten im Bereich Medien und Spielegestaltung involviert. Das Berufspraktikum 

wurde im Vergleich zur Vorakkreditierung vom fünften ins sechste Semester verschoben, 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
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um eine bessere Verzahnung mit der Bachelorarbeit zu ermöglichen, was die Gutachter 

ebenfalls begrüßen. Sehr sinnvoll finden sie auch die Stärkung des Aspekts wissenschaftli-

ches Arbeiten, der in Form des verpflichtenden Seminars Informatik im fünften Semester 

behandelt wird. Ethische und überfachliche Themen werden in den ersten beiden Semes-

tern in den neuen Modulen „Schlüsselkompetenzen“ und im siebten Semester in den Mo-

dulen „Studium Generale“ und „Online- und Medienrecht“ vermittelt. Insgesamt sind die 

Gutachter davon überzeugt, dass das abgebildete Curriculum dazu geeignet ist, die formu-

lierten Lernziele zu erreichen.  

Im Bachelorstudiengang Fachübersetzen verbindet sich in den ersten Semestern die Grund-

lagenvermittlung im Bereich Informatik mit dem Bereich Sprache und Sprachwissenschaf-

ten. Über die Module „Mediengestaltung“ und „Mensch-Computer-Interaktion“ erlenen 

die Studierenden die mediale Umsetzung der technischen Grundlagen. Eine Vertiefung der 

Kenntnisse erfolgt zwischen dem dritten und fünften Studiensemester, bevor die Studie-

renden auch in diesem Programm im sechsten Semester ein Berufspraktikum absolvieren. 

Im siebten Semester schreiben die Studierenden ihre Bachelorarbeit. Im Rahmen von drei 

Wahlpflichtveranstaltungen besteht außerdem die Möglichkeit einer persönlichen Schwer-

punktsetzung. Kontrovers diskutiert wurde in diesem Zusammenhang das Angebot der 

Hochschule, den Sprachtest TOEIC als Prüfungsbestandteil eines Moduls zu absolvieren. 

Der Kurs bereitet die Studierenden auf diesen Sprachtest vor, wobei das Ablegen des Tests 

als Prüfungsleistung gilt. Die Gutachter erfahren jedoch von den Programmverantwortli-

chen, dass der Test durch Mitarbeiter der Hochschule ausgeführt, betreut und koordiniert 

wird, die Prüfungshoheit wird also nicht an eine externe Institution ausgelagert. Demnach 

beurteilen die Gutachter dieses Angebot als durchaus positiv, da viele potentielle Arbeit-

geber und Masterstudiengänge den Test als Voraussetzung definieren. Insgesamt erscheint 

auch dieses Curriculum den Gutachter geeignet zu sein, die formulierten Studienziele zu 

erreichen.  

Der Masterstudiengang Interaktive Medien wird kooperativ mit der Universität Halle-Wit-

tenberg durchgeführt und verfolgt das Ziel, theoretische und praktische Schwerpunktset-

zungen beider Hochschulen zusammenzuführen. Die Absolventen des sechssemestrigen 

Bachelorstudiengangs Informatik aus Halle absolvieren die viersemestrige Variante, wobei 

das erste Studiensemester Aspekte der Medieninformatik vertieft und die Möglichkeit zur 

beruflichen Praxiserfahren bietet. Ab dem zweiten Semester studieren dann beide Grup-

pen gemeinsam. Über das zweite und dritte Semester erstreckt sich ein Projekt aus dem 

Bereich Interaktive Medien; weiterhin wählen alle Studierenden aus vier Wahlpflichtmo-

dulen eine eigene Schwerpunktsetzung. Vier Module entstammen dem Bereich Interaktive 

Medien, zwei weitere Module dem Bereich Algorithmen und Grundlagen. Im vierten Se-

mester wird das Studium durch die Masterarbeit abgeschlossen.  
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Für den Masterstudiengang Data Science wurde bereits an anderer Stelle thematisiert, dass 

es die ausdrückliche Zielsetzung ist, Studierende aus sehr unterschiedlichen fachlichen Hin-

tergründen zusammenzuführen. Demnach absolvieren viele Studierende, die nicht über ei-

nen siebensemestrigen Bachelorabschluss in Informatik verfügen die viersemestrige Stu-

dienvariante, bei der im ersten Semester die für das Masterstudium erforderlichen Kom-

petenzen im Programmieren und in Mathematik vermittelt werden. In den folgenden zwei 

Semestern absolvieren die Studierenden ein Projekt „Data Science“ sowie sechs Pflichtmo-

dule zur Vermittlung der Kerninhalte. Über drei Wahlpflichtmodule erfolgt eine individuelle 

Schwerpunktsetzung und ein Seminar im dritten Semester vertieft die Kompetenzen im 

wissenschaftlichen Arbeiten. Abgeschlossen wird das Studium durch die Masterarbeit im 

vierten Semester.  

Auch der Masterstudiengang Softwarelokalisierung bietet eine drei- und eine viersemest-

rige Variante an. Die verlängerte Variante richtet sich an Absolventen eines Bachelorstudi-

engangs Fachkommunikation, Translatologie, Technische Redaktion oder Sprachtechnolo-

gie und vermittelt Kenntnisse aus den Bereichen der Lokalisierungs- und der Informations-

technologie, um die gemeinsamen Grundlagen für die folgenden drei Semester zu legen. 

Ein besonderer Fokus wird darauf gelegt, die Studierenden, neben einer Vertiefung der 

Fachkompetenzen, in den Bereichen Projektmanagement und Arbeiten in internationalen 

Kontexten zu qualifizieren, beispielsweise über die Module „Softwareentwicklung und In-

ternationalisierung“ und „Projektmanagement und Qualitätssicherung in Lokalisierungs-

projekten“. Eine persönliche Schwerpunktbildung ist im Rahmen von vier Wahlpflichtmo-

dulen vorgesehen. Auch dieser Masterstudiengang wird im vierten Semester durch die 

Masterarbeit abgeschlossen.  

Zusammenfassend stellen die Gutachter auch für die Curricula der drei Masterstudien-

gänge fest, dass sie wie die Bachelorstudiengänge geeignet sind, die formulierten Studien-

ziele zu erreichen. Den Studierenden werden jeweils wissenschaftliche, praktische und per-

sönlichkeitsbildende Kompetenzen in angemessenem Umfang vermittelt.   

Modularisierung / Modulbeschreibungen: 

Die Gutachter stellen fest, dass die Studiengänge modularisiert sind und jedes Modul ein 

inhaltlich in sich abgestimmtes Lehr-/Lernpaket darstellt. Für die erfolgreiche Absolvierung 

aller Module werden Leistungspunkte entsprechend dem ECT-System vergeben. Kredit-

punkte werden in Übereinstimmung mit der Prüfungsordnung nur dann vergeben, wenn 

eine Modulprüfungsleistung erfolgreich erbracht wurde.  

Auskunft über die Inhalte und Lernziele der einzelnen Module erteilen die jeweiligen Mo-

dulbeschreibungen, die nach Ansicht der Gutachter weitgehend vollständig auch über den 
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Workload, die Prüfungsform, den Modulverantwortlichen und empfohlene Literatur infor-

mieren. Allerdings stellen sie fest, dass manche Modulbeschreibungen noch präzisiert wer-

den könnten. So ist die Angabe der Präsenzstunden in einzelnen Fällen fehlerhaft; beispiel-

haft wird bei den Kolloquien eine Präsenz von null Stunden verzeichnet. Mitunter fehlt auch 

eine angemessene Differenzierung von Inhalten und Lernzielen, insbesondere bei solchen 

Modulen, die in ähnlicher Form sowohl im Bachelor als auch im Master angeboten werden. 

So sollte bei den TOEIC-Modulen zwischen Lernzielen auf Bachelor- und Masterniveau un-

terschieden werden. Weiterhin zielen insbesondere die Masterstudiengänge auf die Ver-

mittlung von Führungskompetenzen ab, was jedoch anhand der jeweiligen Modulbeschrei-

bungen nicht immer ersichtlich wird. Zwar können die Lehrenden und Programmverant-

wortlichen im Gespräch erläutern, wo derartige Inhalte integriert sind, die Gutachter regen 

jedoch an, dies auch angemessen in den Modulbeschreibungen herauszuarbeiten.  

Didaktisches Konzept / Praxisbezug: 

Die akademische Lehre wird in den fünf zu akkreditierenden Studiengängen in Form von 

Seminaristischen Veranstaltungen, Vorlesungen mit integrierten Übungen, Seminaren, 

Praktika und Projektarbeiten durchgeführt. Die Gutachter bestätigen, dass ein ausgewoge-

nes Verhältnis aus Theorie und Praxis vorherrscht und dass in allen Studiengängen durch 

die begleitenden Projektmodule eine gute Anwendungsbezogenheit geschaffen wird. Sehr 

positiv vermerken die Gutachter auch die Einführung von Seminaren zum wissenschaftli-

chen Arbeiten auf Bachelor- wie auch Masterniveau. Durch diese Module wird dem formu-

lierten Ziel der wissenschaftlichen Qualifizierung mit Blick auf weiterführende Studien 

Rechnung getragen. Insgesamt stellen die Gutachter fest, dass die didaktische Aufbereitung 

und der hohe Grad an Praxisanteilen zum Erreichen der formulierten Studienziele beitra-

gen.  

Zugangsvoraussetzungen: 

Die Zugangsvoraussetzungen wurden bereits unter Kriterium 2.2 behandelt. 

Anerkennungsregeln / Mobilität: 

Die Möglichkeit für internationale Mobilität ist in den betrachteten Studiengängen grund-

sätzlich gegeben. In den Bachelorstudiengängen ist insbesondere das sechste Semester mit 

dem Berufspraktikum als Mobilitätsfenster ausgewiesen. Auch das siebte Semester mit 

dem Verfassen der Bachelorarbeit und einem online abgehaltenen Modul kann für Aus-

landsaufenthalte genutzt werden. In den Masterstudiengängen mit ihrer weitgehend fle-

xiblen Struktur ist die Möglichkeit zur Mobilität theoretisch jederzeit gegeben. Nichtsdes-

totrotz ist festzustellen, dass das Interesse an Auslandsmobilität bei den Studierenden bis-
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her sehr gering ist. Vor allem im Bachelorstudiengang Fachübersetzen und im Master Soft-

warelokalisierung verwundert dies ein wenig, da der starke Fremdsprachenbezug grund-

sätzlich einen Auslandsaufenthalt sinnvoll erscheinen ließe. Im Gespräch mit den Studie-

renden erfahren die Gutachter jedoch, dass es durchaus eine Vielzahl von Angeboten und 

Informationsveranstaltungen gibt. Man fühlt sich vollumfänglich informiert, aber nur eine 

kleine Minderheit möchte diese Angebote tatsächlich wahrnehmen. Die Gutachter stellen 

fest, dass von Seiten der Hochschule alle Anstrengungen unternommen werden, die inter-

nationale Mobilität zu fördern und dass Lissabon-konforme Regelungen zur Anerkennung 

von an anderen Hochschulen erbrachten Leistungen verankert sind.  

Studienorganisation: 

Die Gutachter beurteilen die Studienorganisation in den betrachteten Studiengängen als 

grundsätzlich dem Studienerfolg zuträglich. Dabei wurde die Organisation im kooperativen 

Masterstudiengang Interaktive Medien mit dem Programmverantwortlichen und den Stu-

dierenden intensiv diskutiert. Es stellt sich heraus, dass in der Anfangsphase dieses Studi-

engangs noch gewisse Schwierigkeiten bestanden, wenn es darum ging, die beiden Hoch-

schulstandorte und die angebotenen Veranstaltungen sinnvoll zusammenzuführen. Inzwi-

schen ist die Situation jedoch besser geworden und die Gutachter gewinnen den positiven 

Eindruck, dass alle Beteiligten in einem konstruktiven Weiterentwicklungsprozess zusam-

menarbeiten. Sie loben daher diese innovative Kooperation und unterstützen die Verant-

wortlichen in ihrer Initiative, die Wissenschafts- und Praxisorientierung zweier Standorte 

in einem Studiengang zu verbinden.  

Mit den Studierenden diskutierten die Gutachter auch die Situation der vielen internatio-

nalen Studierenden an der Hochschule und in den betroffenen Studiengängen. Von der 

Hochschulleitung hatte man bereits erfahren, dass die Hochschule Anhalt eng mit dem dort 

angesiedelten Studienkolleg des Landes Sachsen-Anhalt zusammenarbeitet. Aufgrund die-

ser Verbindung setzen viele Studierende aus dem Ausland nach Abschluss des Studienkol-

legs ihr Studium an der Hochschule Anhalt fort. Während die Gutachter diese Zusammen-

arbeit grundsätzlich positiv beurteilen, erfahren sie auch von den Studierenden, dass die 

Kommunikation der an der Hochschule existierenden Unterstützungs- und Beratungsange-

bote für ausländische Studierende am Studienkolleg durchaus noch verbessert werden 

könnten. Da am Studienkolleg der Bedarf an Informationen über ein Studium in Deutsch-

land und an der HS Anhalt besonders ausgeprägt ist, regen die Gutachter an, die vorhan-

denen Angebote verstärkt auch dort zu bewerben. Auf diese Weise können Missverständ-

nisse, die zur Verlängerung der Studienzeiten führen könnten, noch vor Beginn eines Stu-

diums beseitigt werden.   
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Zur Berücksichtigung der Belange der Studierenden sind die betreffenden Ausführungen zu 

Kriterium 2.4 zu vergleichen. 

Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.3: 

Mit der Stellungnahme legt die Hochschule bereits überarbeitete Modulbeschreibungen 

vor, welche die von den Gutachtern festgestellten Mängel beseitigen. Weiterhin begrüßen 

es die Gutachter, dass ab dem WS 2019/20 verstärkte Werbe- und Informationsveranstal-

tungen hinsichtlich der Studienorganisation am Studienkolleg speziell für internationale 

Studierende eingeplant worden sind. Somit bewerten die Gutachter das Kriterium als voll-

ständig erfüllt. 

Kriterium 2.4 Studierbarkeit 

Evidenzen:  

 Selbstbericht 

 Studiengangwebsites: 

o Ba Angewandte Informatik – Digitale Medien und Spieleentwicklung (Zugriff 

11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studien-

angebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleent-

wicklung-bachelor-of-science-1.html)  

o Ba Fachübersetzen – Software und Medien (Zugriff 11.06.2019: 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/de-

tail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html)  

o Ma Interaktive Medien (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-me-

dien-master-of-science.html)  

o Ma Data Science (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studie-

ren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-sci-

ence.html)  

o Ma Softwarelokalisierung (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokali-

sierung-master-of-science.html)  

 Prüfungsordnungen 

 Modulbeschreibungen 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
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 Vor-Ort-Gespräche  

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter:  

Eingangsqualifikationen / Studienplangestaltung:  

Hierzu sind die einschlägigen Erörterungen unter Krit. 2.3 zu vergleichen. 

Studentische Arbeitslast: 

Wie bereits dargestellt, verteilt sich die Arbeitslast der Studierenden auf 30 ECTS-Punkte 

pro Semester, wobei ein ECTS-Punkt mit durchschnittlich 30 Arbeitsstunden gleichgesetzt 

wird. Der Arbeitsaufwand wird von den Studierenden im Rahmen der regelmäßig durchge-

führten Lehrveranstaltungsevaluation eingeschätzt und sollten signifikante Abweichungen 

festgestellt werden, wird eine Anpassung der ECTS-Punkte bzw. des vermittelten Inhalts 

vorgenommen. Nach Auskunft im Selbstbericht ist auf diese Art im vergangenen Akkredi-

tierungszeitraum eine umfassende Analyse und Neubewertung der Module durchgeführt 

worden, dies scheint sich in der Verteilung der ECTS-Punkte auf die Module jedoch nur ge-

ringfügig niedergeschlagen zu haben. Im Gespräch mit den Studierenden wird bestätigt, 

dass die ausgewiesenen ECTS-Punkte weitgehend der Realität der Lerninhalte entsprechen 

und dass die Arbeitslast gleichmäßig über die Semester verteilt ist. Auskunft über die Stu-

dierbarkeit im Allgemeinen lässt sich aufgrund der geringen vorhandenen Datenmengen 

jedoch kaum erteilen. So verfügt weder die Hochschulleitung noch der Fachbereich über 

solide statistische Daten zu Kohortenverläufen, Studiendauer und Abbrecherzahlen. Da be-

reits bei der vorherigen Akkreditierung vom Gutachterteam die Empfehlung ausgespro-

chen worden war, diesbezüglich eine systematische Erfassung von Daten zu etablieren, se-

hen die Gutachter hier nun verstärkten Handlungsbedarf. Abgesehen von den fehlenden 

statistischen Daten gibt es jedoch Einschätzungen von Seiten der Programmverantwortli-

chen und auch der Studierenden. Demnach ist die Zahl der Studienabbrecher relativ hoch, 

was jedoch für Informatikstudiengänge nicht ungewöhnlich ist. Aufgrund der hohen Zahl 

ausländischer Studierender und Studierender, die neben ihrem Studium arbeiten, wird 

auch davon ausgegangen, dass die Zahl der Studierenden, die das Studium in Regelstudi-

enzeit abschließen, gering ist. Nichtsdestotrotz bestätigen die Studierenden, dass ein Stu-

dium in Regelstudienzeit durchaus machbar ist.      

Prüfungsbelastung und -organisation: 

Die Prüfungsbelastung liegt in allen betrachteten Studiengängen bei durchschnittlich sechs 

Prüfungen pro Semester. Die Termine für die Prüfungen werden zu Beginn des Semesters 

kommuniziert und die Studierenden fühlen sich gut und transparent darüber informiert. 

Einzig bei der Prüfungsform „Beleg“, die den Gutachtern als eine Hausarbeit erläutert wird, 
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ist offenbar nicht immer vollständig eindeutig, welche Erwartungshaltung an den Umfang 

und die Form der Ausarbeitung die jeweiligen Dozenten haben. Vor allem bei den auslän-

dischen Studierenden, die mit den etablierten Prüfungsformen weniger vertraut sind, kam 

es diesbezüglich in der Vergangenheit zu einzelnen Missverständnissen. Die Gutachter se-

hen dies nicht als ein grundlegendes Problem, regen aber an, die konkrete Erwartungshal-

tung bei dieser Prüfungsform durch alle Lehrenden regelmäßig zu erläutern. Die Prüfungs-

formen sind nach Einschätzung der Gutachter insgesamt kompetenzorientiert gestaltet 

und umfassen neben schriftlichen Klausuren und Hausarbeiten auch Projektarbeiten und 

mündliche Prüfungen. Somit beurteilen die Gutachter die Prüfungsorganisation als dem 

Studienerfolg grundsätzlich zuträglich. 

Das Prüfungssystem wird im Übrigen eingehend unter Kriterium 2.5 behandelt.  

Beratung / Betreuung: 

Die Gutachter stellen vor Ort fest, dass die Beratung und Betreuung der Studierenden ins-

gesamt gut ist. Insbesondere zu Studienbeginn gibt es umfangreiche Angebote für die Stu-

dierenden in der Form zusätzlicher Tutorate. Auch die Studierenden bestätigen, dass das 

Betreuungsverhältnis zu den Programmverantwortlichen und Lehrenden gut ist und Prob-

leme jederzeit offen angesprochen werden können. Aufgrund der geringen Studierenden-

zahlen ist eine Beratung auf persönlicher Ebene fast immer gegeben. Dies forciert man in 

den Studiengängen auch durch attraktive nicht-fachliche Angebote. So bietet ein Lehrender 

in der Studieneingangsphase gemeinsame Kochabende mit Studierenden in Kleingruppen 

an; eine Initiative, die die Gutachter sehr positiv wahrnehmen, weil sie den Studierenden 

die niederschwellige Möglichkeit der Kontaktaufnahme zu den Lehrenden und Kommilito-

nen bietet.   

Studierende mit Behinderung: 

§22 (5) der Allgemeinen Prüfungsordnungen für Bachelor- bzw. Masterstudiengänge re-

gelt, dass Studierende mit körperlicher Behinderung oder chronischer Erkrankung gleich-

wertige Prüfungsleistungen in einer bedarfsgerechten Art erbringen können. Diese ist 

durch den Prüfungsausschuss zu bestimmen.  

Insgesamt fördern die genannten studien- und prüfungsorganisatorischen Aspekte, ein-

schließlich der Zugangsregelung und der Maßnahmen der Hochschule zur Berücksichtigung 

heterogener Eingangsqualifikationen (vgl. Kriterium 2.3), die Studierbarkeit der Studien-

programme. 
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Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.4: 

In der Stellungnahme erläutert die Hochschule, dass mit der Einführung des neuen Cam-

pus-Management-Systems HISinOne bis 2021 campusweit alle hochschulrelevanten Daten, 

insbesondere auch Studienverlaufsdaten, zentral erfasst, verwaltet und analysiert werden. 

Aufgrund dieser Datenlage werden dann auch entsprechende Maßnahmen bei Auffälligkei-

ten entwickelt werden können. Die Gutachter begrüßen diese Entwicklung, deren Umset-

zung im Zuge der Reakkreditierung überprüft werden sollte.  

Mit Blick auf die Prüfungsform „Beleg“ erläutert die Hochschule, dass Lehrende innerhalb 

von vier Wochen nach Semesterbeginn die für das Semester gültige Prüfungsform festlegen 

müssen. Bei dieser Gelegenheit sollen zukünftig die konkreten Erwartungshaltungen an die 

Prüfungsform erläutert werden.  

Die Gutachter bewerten das Kriterium als überwiegend erfüllt. 

Kriterium 2.5 Prüfungssystem 

Evidenzen:  

 Selbstbericht 

 Prüfungsordnungen 

 Modulbeschreibungen 

 

 Vor-Ort-Gespräche 

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter:  

Kompetenzorientierung der Prüfungen / Eine Prüfung pro Modul: 

Während der Vor-Ort-Begehung untersuchen die Gutachter verschiedene Exemplare un-

terschiedlicher Klausuren und Abschlussarbeiten. Dabei können sie sich davon überzeugen, 

dass die Klausuren in Umfang und Niveau den in den Modulbeschreibungen angegebenen 

Inhalten entsprechen. Gleichermaßen können sie sich davon überzeugen, dass die Module 

jeweils nur durch eine Modulprüfung abgeschlossen werden. Die Abschlussarbeiten ent-

sprechen ebenfalls dem erwarteten Abschlussniveau der jeweiligen Studiengänge.  

Zum Nachteilsausgleich sind die betreffenden Ausführungen unter Kriterium 2.4, zum Ver-

bindlichkeitsstatus der vorgelegten Ordnungen die Ausführungen unter Kriterium 2.8 zu ver-

gleichen. 
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Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.5: 

Die Gutachter bewerten das Kriterium als vollständig erfüllt. 

Kriterium 2.6 Studiengangbezogene Kooperationen 

Evidenzen:  

 Selbstbericht 

 Studiengangwebsites: 

o Ba Angewandte Informatik – Digitale Medien und Spieleentwicklung (Zugriff 

11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studien-

angebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleent-

wicklung-bachelor-of-science-1.html)  

o Ba Fachübersetzen – Software und Medien (Zugriff 11.06.2019: 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/de-

tail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html)  

o Ma Interaktive Medien (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-me-

dien-master-of-science.html)  

o Ma Data Science (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studie-

ren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-sci-

ence.html)  

o Ma Softwarelokalisierung (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokali-

sierung-master-of-science.html)  

 Vor-Ort-Gespräche 

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter:  

Eine besondere Kooperation liegt, wie bereits zuvor geschildert, bei dem Studiengang In-

teraktive Medien vor, der gemeinsam mit der Universität Halle-Wittenberg getragen wird. 

Hier erkennen die Gutachter, dass vor allem aufgrund des großen persönlichen Engage-

ments der Beteiligten ein innovatives Konzept mit Leben gefüllt wurde, auch wenn die Stu-

dierendenzahlen dies bislang noch nicht vollumfänglich widerspiegeln. Zwar hat es in den 

ersten Semestern gewisse Abstimmungsprobleme zwischen beiden Hochschulstandorten 

gegeben, diese werden aber sukzessive abgebaut, wie auch die Studierenden bestätigen. 

Die entsprechenden offiziellen Kooperationsvereinbarungen liegen den Gutachtern vor. 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
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Neben dieser Hochschulkooperation erfahren die Gutachter auch von einer intensiven Ko-

operation mit den in der Region ansässigen Unternehmen. Gerade in dieser industriell we-

nig durchdrungenen Region erleben die Gutachter, wie intensiv alle Beteiligten darum be-

müht sind, eine gemeinsame Zusammenarbeit zwischen Unternehmen und Hochschule zu 

forcieren. Ein Bestandteil dieser Zusammenarbeit ist auch die Initiative, kooperative Stu-

dien zu ermöglichen, sodass Studierende neben ihrer beruflichen Tätigkeit in einem Betrieb 

ein Studium absolvieren können. Problematisch erachten die Gutachter lediglich, dass die 

Hochschule für die Studiengänge diese Möglichkeit als ein duales Studium bewirbt, welche 

es aber erklärtermaßen nicht ist. Es existiert keine Prüfungsordnung für ein duales Studium 

und es werden auch keine eigenen Studien- und Lernziele für eine solche Variante definiert. 

Die Hochschule räumt lediglich die Möglichkeit ein, flexibel auf Studierende zuzugehen, 

welche eine Ausbildung bzw. berufliche Tätigkeit mit einem Studium kombinieren wollen. 

Am eigentlichen Studienablauf ändert sich aus Sicht der Hochschule nichts. Diese Lösung 

halten die Gutachter für legitim, sie weisen nur darauf hin, dass diese Interpretation des 

Begriffes duales Studium dann auch auf der Website transparent gemacht werden sollte.        

Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.6: 

Die Gutachter stellen fest, dass im Nachgang der Vor-Ort-Begehung die praktizierten ko-

operativen Studienformen unter Verwendung der Begriffe „praxisintegrierend“ bzw. „be-

rufsintegrierend“ genauer spezifiziert worden sind. Somit bewerten sie das Kriterium als 

vollständig erfüllt. 

Kriterium 2.7 Ausstattung 

Evidenzen:  

 Selbstbericht 

 Personalhandbuch 

 Vor-Ort-Gespräche 

 Begehung vor Ort 

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter:  

Personelle Ausstattung: 

Die Personalkonstellation am Fachbereich war in den vergangenen Jahren einigen Wech-

seln unterworfen und ist nach wie vor nicht optimal. Aufgrund von Pensionierungen und 
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Weggängen waren vorübergehend vier von zwölf Professuren unbesetzt. Aus dem Ge-

spräch mit der Hochschulleitung erfahren die Gutachter jedoch, dass inzwischen zwei Pos-

ten besetzt werden konnten, eine Professur wird derzeit vertreten und nur eine Stelle ist 

unbesetzt. Folglich hat sich die Situation entspannt und es konnten vor allem durch die 

Neuberufungen neue Impulse inhaltlicher und didaktischer Art gegeben werden. Die Gut-

achter können sich anhand des Personalhandbuchs und der Gespräche mit den Lehrenden 

von der qualitativen Eignung überzeugen. Diskutiert wird die Tatsache, dass es keinen ex-

pliziten Professor aus dem Bereich Spieleentwicklung gibt. Die Programmverantwortlichen 

erläutern hierzu, dass der Aspekt Spieleentwicklung in der Angewandten Informatik nur als 

ein beispielhafter Anwendungsbereich genannt wird, im Curriculum jedoch keinen solchen 

Raum einnimmt, dass es eine eigene Professur rechtfertigen würde. Vielmehr ist durch die 

Neuberufungen der Aspekt der Mensch-Computer-Interaktion sowie des Interaction De-

sign gestärkt worden, dem man im Studiengang mehr Raum gibt. Die Gutachter können 

dieser Erläuterung gut folgen und sehen insgesamt die personelle Ausstattung als adäquat 

an, um die Durchführung der Studiengänge zu gewährleisten.  

Personalentwicklung: 

Die Personalentwicklung mit Blick auf Forschungsaktivitäten war aufgrund der geschilder-

ten personellen Veränderungen in den vergangenen Jahren stark eingeschränkt. So konn-

ten Forschungssemester über mehrere Jahre nicht genommen werden, obwohl es grund-

sätzlich ein Konzept hierzu gibt. Mit den erfolgten Neuberufungen geht man jedoch davon 

aus, dass sich diese Situation zeitnah entspannen wird. Nichtsdestotrotz stellen die Gut-

achter fest, dass die Forschungsaktivitäten der Professoren mit Blick auf die Einwerbung 

von Drittmitteln in den vergangenen Jahren durchaus eine sehr positive Entwicklung ge-

nommen haben. Mit Blick auf die didaktische Weiterbildung gibt es an der Hochschule 

selbst keine speziellen Angebote; Lehrenden stehen jedoch entsprechende Landespro-

ramme am Zentrum für Weiterbildung in Magdeburg-Stendal offen, wo Lehrende Lehrzer-

tifikate erwerben können. Neuberufene müssen in Sachsen-Anhalt nicht verpflichtend an 

didaktischen Weiterbildungen teilnehmen, die Gutachter gewinnen aber den Eindruck, 

dass es auf Seiten der Lehrenden ein grundsätzliches Interesse und die Bereitschaft gibt, 

sich kontinuierlich mit neuen Entwicklungen in der Lehre auseinanderzusetzen.  

Finanzielle und sächliche Ausstattung: 

Die Gutachter können sich vor Ort von der Adäquanz der sächlichen Ausstattung überzeu-

gen. Aktuell befindet sich der Standort in einem Umbauprozess, der die Verfügbarkeit von 

Räumen und Ausstattung etwas einschränkt. Nach Abschluss der notwendigen Bauarbeiten 

wird jedoch eine erhebliche Verbesserung zu erwarten sein. Im Gespräch mit Lehrenden 
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und Studierenden wird deutlich, dass eine weitere Entwicklung der technischen Infrastruk-

tur wünschenswert wäre; unter anderem die Verfügbarkeit von Gruppenarbeitsräumen für 

Studierende, PC-Pools und auch die WLAN-Verfügbarkeit im Gebäude könnte gesteigert 

werden. Abgesehen von diesen Einschränkungen sind die Gutachter aber davon überzeugt, 

dass die Ausstattung grundsätzlich für die Durchführung der betrachteten Studiengänge 

ausreichend ist.      

Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.7: 

Die Hochschule betont in ihrer Stellungnahme noch einmal, dass nach Ende der Baumaß-

nahme am Gebäude bis zum WS 2020/21 eine Verbesserung der Verfügbarkeit von Grup-

penarbeitsräumen für Studierende sowie des WLAN-Zugangs sichergestellt sein wird. Die 

Gutachter bewerten das Kriterium als vollständig erfüllt. 

 

Kriterium 2.8 Transparenz  

Evidenzen:  

 Selbstbericht 

 Studiengangwebsites: 

o Ba Angewandte Informatik – Digitale Medien und Spieleentwicklung (Zugriff 

11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studien-

angebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleent-

wicklung-bachelor-of-science-1.html)  

o Ba Fachübersetzen – Software und Medien (Zugriff 11.06.2019: 

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/de-

tail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html)  

o Ma Interaktive Medien (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-me-

dien-master-of-science.html)  

o Ma Data Science (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-anhalt.de/nc/studie-

ren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-sci-

ence.html)  

o Ma Softwarelokalisierung (Zugriff 11.06.2019: https://www.hs-an-

halt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokali-

sierung-master-of-science.html)  

https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/angewandte-informatik-digitale-medien-und-spieleentwicklung-bachelor-of-science-1.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/fachuebersetzen-software-und-medien-ba-bachelor-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/interaktive-medien-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/data-science-ma-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html
https://www.hs-anhalt.de/nc/studieren/orientierung/studienangebot/detail/softwarelokalisierung-master-of-science.html


I Erfüllung der Auflagen (26.06.2020) 

30 

 Prüfungsordnungen 

 Modulbeschreibungen 

 Exemplarisches Zeugnis und Diploma Supplement für jeden Studiengang 

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter:  

Alle wesentlichen Regelungen für die Studiengänge, deren Studienverlauf und -abschluss, 

die entsprechenden Prüfungen und die Studiengangzulassung liegen den Gutachtern vor. 

Über die jeweiligen Studiengangwebsites können die Studierenden und andere Interessen-

träger jederzeit auf alle relevanten Dokumente zugreifen. Wichtige Informationen werden 

zusätzlich in Studiengangflyern an die Bewerber und Studierenden kommuniziert. 

Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.8: 

Die Gutachter bewerten das Kriterium als vollständig erfüllt. 

Kriterium 2.9 Qualitätssicherung und Weiterentwicklung  

Evidenzen:  

 Selbstbericht 

 Evaluationsordnung 

 Evaluationsergebnisse 

 Vor-Ort-Gespräche 

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter:  

Aus den eingereichten Unterlagen und den Gesprächen mit den Interessenträgern vor Ort 

können sich die Gutachter davon überzeugen, dass die HS Anhalt über ein angemessenes 

Qualitätsmanagementsystem verfügt, an dem alle Interessengruppen beteiligt werden und 

das in der Lage ist, Missstände zu identifizieren sowie Verbesserungsmaßnahmen einzulei-

ten. Elementare Bestandteile des Feedbacksystems sind verschiedene Befragungen wie die 

Lehrveranstaltungsevaluation, der Studienqualitätsmonitor als eine allgemeine Studieren-

denbefragung sowie eine Absolventenbefragung. Die Ergebnisse der Lehrveranstaltungs-

evaluation werden auf Hochschulebene zentral analysiert und an das Dekanat des Fachbe-

reichs weitergeleitet. Bei Auffälligkeiten werden entsprechende Maßnahmen eingeleitet. 

Die Lehrenden können ihre individuellen Bewertungen online einsehen und sind dazu an-

gehalten, diese mit den Studierenden zu besprechen. Im Gespräch wird jedoch betont, dass 
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vor allem in den Studiengängen mit geringer Studierendenzahl das informelle, direkte Ge-

spräch zwischen Lehrenden und Studierenden zumeist die verlässlichere Quelle für Feed-

back und Kritik darstellt. Auch die Studierenden bestätigen, dass sie grundsätzlich immer 

den direkten Austausch mit den Lehrenden oder auch den Programmverantwortlichen su-

chen können und an verschiedenen Beispielen kann gezeigt werden, dass über diesen Kanal 

regelmäßig Verbesserungen erzielt werden konnten. Während die Gutachter sich von der 

Existenz der bestehenden Qualitätssicherungskreise überzeugen können, stellen sie auch 

fest, dass eine systematische Erhebung und Auswertung statistischer Daten zum Studien-

verlauf, zu Abbrecherquoten und Regelstudienzeit bislang kaum erfolgt. Mit den Pro-

grammverantwortlichen und der Hochschulleitung wird diskutiert, inwiefern vor allem Ab-

brecher überhaupt sinnvoll erfasst werden können. Auch wenn nicht immer klar nachvoll-

zogen werden kann, aus welchen Gründen oder mit welchem Ziel Studierende aus einem 

Studiengang ausscheiden, so betonen die Gutachter doch, dass man sich mittelfristig Klar-

heit darüber verschaffen sollte, zu welchem Zeitpunkt der Curricula wie viele Studierende 

aus dem Studium ausscheiden. Erst wenn derartige Daten über einen längeren Zeitraum 

vorliegen, lassen sich nach Ansicht der Gutachter sinnvolle Analysen durchführen und dar-

aus folgende Gegenmaßnahmen einleiten.        

Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.9: 

Die Vorgehensweise der Hochschule zur Erhebung von Daten wurde unter Kriterium 2.4 

näher erläutert. Die Gutachter bewerten das Kriterium als überwiegend erfüllt. 

Kriterium 2.10 Studiengänge mit besonderem Profilanspruch  

Nicht relevant.  

 

Kriterium 2.11 Geschlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit  

Evidenzen:  

 Akkreditierungsbericht 

 Website „Service und Beratung“ der HS Anhalt (Zugriff, 14.06.2019): 

https://www.hs-anhalt.de/studieren/service-und-beratung.html    

Vorläufige Analyse und Bewertung der Gutachter:  

Die Gutachter stellen fest, dass die HS Anhalt sehr darum bemüht ist, Geschlechtergerech-

tigkeit und Chancengleichheit herzustellen. Die Förderung weiblicher Studierender und die 

https://www.hs-anhalt.de/studieren/service-und-beratung.html
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Steigerung des Interesses von Frauen an den betrachteten Studiengängen unterstützt man 

unter anderem durch ein Orientierungsstudium zur MINT-Förderung. Durch den über-

durchschnittlich hohen Anteil von Professorinnen am Fachbereich erhofft man sich darüber 

hinaus eine entsprechende Leuchtturmwirkung. Auf Hochschulebene existieren darüber 

hinaus verschiedene Angebote, um Studierende in unterschiedlichen Lebenslagen zu un-

terstützen und somit Chancengleichheit zu befördern. So bietet man den Studierenden ne-

ben einer Studien- und Karriereberatung auch eine Seelsorge und psychologische Beratung 

sowie Unterstützung für Studierende mit Kindern. Die Gutachter nehmen positiv Notiz von 

diesem Angebot und sind überzeugt, dass man sich in den Studiengängen um maximale 

Chancengleichheit bemüht.  

Zur Berücksichtigung der Belange der Studierenden sind die betreffenden Ausführungen zu 

Kriterium 2.4 zu vergleichen. 

Abschließende Bewertung der Gutachter nach Stellungnahme der Hochschule zum Krite-
rium 2.11: 

Die Gutachter bewerten das Kriterium als vollständig erfüllt. 
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D Nachlieferungen 

Um im weiteren Verlauf des Verfahrens eine abschließende Bewertung vornehmen zu kön-

nen, bitten die Gutachter um die Ergänzung bislang fehlender oder unklarer Informationen 

im Rahmen von Nachlieferungen gemeinsam mit der Stellungnahme der Hochschule zu den 

vorangehenden Abschnitten des Akkreditierungsberichtes: 

Keine 
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E Nachtrag/Stellungnahme der Hochschule 
(08.07.2019) 

Die Hochschule legt in einem separaten Schreiben eine ausführliche Stellungnahme sowie 

folgende Dokumente vor:  

 Überarbeitete Diploma Supplements 

 Korrigierte Modulbeschreibungen 

 Überarbeitete Studien- und Prüfungsordnung für den Master Data Science 
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F Zusammenfassung: Empfehlung der Gutachter 
(23.07.2019) 

Die Gutachter geben folgende Beschlussempfehlung zur Vergabe des beantragten Siegels: 

Studiengang Siegel Akkreditierungsrat (AR) Akkreditierung bis 
max. 

Ba Angewandte Informatik – Digi-
tale Medien und Spieleentwick-
lung  

Mit einer Auflage für ein Jahr 30.09.2026 

Ma Informationsmanagement 
(neu Data Science) 

Mit einer Auflage für ein Jahr 30.09.2026 

Ma Interaktive Medien Mit einer Auflage für ein Jahr 30.09.2024 

Ba Fachkommunikation – Soft-
warelokalisierung 
(neu Fachübersetzen – Software 
und Medien) 

Mit einer Auflage für ein Jahr 30.09.2026 

Ma Softwarelokalisierung Mit einer Auflage für ein Jahr 30.09.2026 

Empfehlungen 

Für alle Studiengänge 

E 1. (AR 2.4; 2.9) Es wird empfohlen, die systematische Erhebung und Auswertung statis-

tischer Daten zu Studienverlauf, Abbruchquoten, Regelstudienzeit, zu institutionali-

sieren. 

E 2. (AR 2.3) Es wird empfohlen, die Infrastruktur am Standort in Bezug auf Gruppenar-

beitsräume, PC-Pools und WLAN-verfügbarkeit weiter auszubauen. 
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G Stellungnahme des Fachausschusses 04 – Informa-
tik (12.09.2019) 

Analyse und Bewertung  

Der Fachausschuss diskutiert insbesondere Empfehlung 1 und nimmt zur Kenntnis, dass an 

der Hochschule noch kein System existiert, das besagte Daten entsprechend erheben kann. 

Es wird berichtet, dass ein solches System ab 2021 an der Hochschule eingeführt werden 

soll. Der Fachausschuss weist darauf hin, dass andere Hochschulen diesbezüglich beauflagt 

werden, obwohl sie bereits entsprechende Systeme eingeführt haben und diese nur noch 

nicht vollends ausgebaut sind. Der Konsistenz wegen schlägt der Fachausschuss daher vor, 

Empfehlung 1 in eine Auflage umzuwandeln. 

Der Fachausschuss 04 – Informatik empfiehlt die Siegelvergabe für die Studiengänge wie 

folgt: 

Studiengang Siegel Akkreditie-
rungsrat (AR) 

Akkreditierung 
bis max. 

Ba Angewandte Informatik – Digitale Medien und 
Spieleentwicklung  

Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2026 

Ma Informationsmanagement (neu Data Science) Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2026 

Ma Interaktive Medien Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2024 

Ba Fachkommunikation – Softwarelokalisie-
rung(neu Fachübersetzen – Software und Medien) 

Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2026 

Ma Softwarelokalisierung Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2026 

Auflagen 
A 1. (AR 2.4; 2.9) Es ist ein Prozess zu erarbeiten und zu implementieren, der sicherstellt, 

dass die studienverlaufsbezogenen Daten der Studierendenstatistik systematisch do-

kumentiert und nachvollziehbar zur Qualitätsentwicklung der Studiengänge genutzt 

werden. (Vorschlag FA 04) 
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Empfehlungen 

Für alle Studiengänge 

(AR 2.3) Es wird empfohlen, die Infrastruktur am Standort in Bezug auf Gruppenarbeits-

räume, PC-Pools und WLAN-verfügbarkeit weiter auszubauen.  
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H Beschluss der Akkreditierungskommission 
(20.09.2019) 

Analyse und Bewertung  

Die Akkreditierungskommission diskutiert das Verfahren und dabei insbesondere den As-

pekt der statistischen Datenerhebung. Die Kommission stimmt dem Fachausschuss darin 

zu, dass die Erhebung statistischer Daten ein zentraler Aspekt des Qualitätsmanagements 

in den Studiengängen darstellt. Der Prozess, diese systematisch zu erheben und die Nut-

zung der erhobenen Daten für die Weiterentwicklung der Studiengänge zu nutzen sollte 

zeitnah definiert werden. Folglich wird die Empfehlung E1 in eine Auflage umgewandelt. 

Die Akkreditierungskommission für Studiengänge beschließt folgende Siegelvergabe: 

Studiengang Siegel Akkreditie-
rungsrat (AR) 

Akkreditierung 
bis max. 

Ba Angewandte Informatik – Digitale Medien und 
Spieleentwicklung  

Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2026 

Ma Informationsmanagement (neu Data Science) Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2026 

Ma Interaktive Medien Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2024 

Ba Fachkommunikation – Softwarelokalisie-
rung(neu Fachübersetzen – Software und Medien) 

Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2026 

Ma Softwarelokalisierung Mit einer Auflage 
für ein Jahr 

30.09.2026 

Auflagen 
A 1. (AR 2.4; 2.9) Es ist ein Prozess zu erarbeiten und zu implementieren, der sicherstellt, 

dass die studienverlaufsbezogenen Daten der Studierendenstatistik systematisch do-

kumentiert und nachvollziehbar zur Qualitätsentwicklung der Studiengänge genutzt 

werden. (Vorschlag FA 04) 

Empfehlungen 

Für alle Studiengänge 

E 1. (AR 2.3) Es wird empfohlen, die Infrastruktur am Standort in Bezug auf Gruppenar-

beitsräume, PC-Pools und WLAN-verfügbarkeit weiter auszubauen. 
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I Erfüllung der Auflagen (26.06.2020) 
Bewertung der Gutachter und des Fachausschusses 
(09.06.2020) 
 

Auflagen  

Für alle Studiengänge 

A 1. (AR 2.4; 2.9) Es ist ein Prozess zu erarbeiten und zu implementieren, der sicherstellt, 

dass die studienverlaufsbezogenen Daten der Studierendenstatistik systematisch do-

kumentiert und nachvollziehbar zur Qualitätsentwicklung der Studiengänge genutzt 

werden.   

Erstbehandlung 

Gutachter teilweise erfüllt 
Begründung: Es wurde ein Prozess erarbeitet, der aber noch 
nicht vollständig umgesetzt wurde. 

FA 04 erfüllt 
Begründung: Der Fachausschuss ist der Ansicht, dass der Prozess 
in der Kürze der Zeit noch nicht vollständig implementiert wor-
den sein kann und betrachtet die Auflage damit als erfüllt. In 
dem Beschlussschreiben an die Hochschule sollte der Hinweis er-
gänzt werden, dass die Implementierung des Prozesses im Zuge 
der nächsten Reakkreditierung gründlich überprüft werden wird. 

  

 

Beschluss der Akkreditierungskommission (26.06.2020) 

Studiengang Siegel Akkreditierungsrat (AR) Akkreditierung bis 
max. 

Ba Angewandte Informatik – 
Digitale Medien und Spieleent-
wicklung 

Alle Auflagen erfüllt. 30.09.2026 

Ba Fachübersetzen – Software 
und Medien 

Alle Auflagen erfüllt. 30.09.2026 

Ma Data Science Alle Auflagen erfüllt. 30.09.2026 

Ma Interaktive Medien Alle Auflagen erfüllt. 30.09.2024 
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Studiengang Siegel Akkreditierungsrat (AR) Akkreditierung bis 
max. 

Ma Softwarelokalisierung Alle Auflagen erfüllt. 30.09.2026 
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Anhang: Lernziele und Curricula 

 

Gem. Prüfungsordnung sollen mit dem Bachelorstudiengang Angewandte Informatik – Di-

gitale Medien und Spieleentwicklung folgende Lernergebnisse erreicht werden:  

„Ziel des Studiums ist, durch Vermittlung und Aneignung von theoretischen und prakti-

schen Fachkenntnissen in zentralen Gebieten der Informatik und in Anwendungen der In-

formatik die Absolventen zu befähigen, Aufgabenstellungen aus der Praxis zu analysieren, 

mit formalen Mitteln zu beschreiben, Lösungsansätze zu entwickeln und diese mit geeig-

neten Techniken umzusetzen. Sie erwerben fachspezifische Kenntnisse und Fähigkeiten zur 

Bearbeitung und Gestaltung von Medien und Computerspielen sowie zu deren Nutzung 

und Wirkung. Mit den erworbenen Kenntnissen und Fertigkeiten sind sie in der Lage, in 

unterschiedlichen Anwendungsbereichen der Informatik mit Erfolg tätig zu werden. Auf-

grund der Schwerpunktsetzung im Studium trifft dies insbesondere auf folgende Bereiche 

zu: Konzeption, Gestaltung und Produktion digitaler Medien, Entwicklung von digitalen 

Spielen, Produkten für das Computer Based Training (CBT) und Web Based Training (WBT) 

sowie Konzeption und Realisierung multimedialer Informations- und Kommunikationssys-

teme.“ 

 

Hierzu legt die Hochschule folgendes Curriculum vor:  
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Gem. Prüfungsordnung sollen mit dem Bachelorstudiengang Fachübersetzen – Software 

und Medien folgende Lernergebnisse erreicht werden:  

„Ziel des Studiums ist, durch Vermittlung von umfangreichen Kenntnissen und Fertigkeiten 

die Absolventen zu befähigen, wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse berufsfeld-

spezifisch anzuwenden. Das Studium vermittelt theoretische Grundlagen sowie praktische 

Fachkompetenz im Bereich des Übersetzens verschiedener Medien sowie der Anwendung 

von Übersetzungs- und Lokalisierungssoftware. Die Vermittlung grundlegender Kenntnisse 

der Informatik befähigt sowohl zu einer sprachlichen und kulturellen als auch zu einer soft-

waretechnischen Anpassung von Internetauftritten, Computerspielen und anderen An-

wendungsprogrammen. Das Studium ist durch eine enge Verknüpfung einer sprachlichen 

und einer informationstechnologischen Ausbildung geprägt. Es werden umfassende Kennt-

nisse in Englisch und Deutsch und Übersetzungsfertigkeiten vermittelt und gleichzeitig 

grundlegendes Wissen in ausgewählten Kerngebieten der Informatik erworben. Einsatzge-

biete für Übersetzungsspezialisten für Software und Medien sind u. a. bei Sprachdienstleis-

tern, Übersetzungsagenturen, in Terminologieabteilungen international agierender Indust-

rieunternehmen, in Softwarefirmen und als freiberuflich Tätige zu finden.“ 
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Hierzu legt die Hochschule folgendes Curriculum vor: 
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Gem. Prüfungsordnung sollen mit dem Masterstudiengang Data Science folgende Lerner-

gebnisse erreicht werden:  

„Ziel des Studiums ist die Vermittlung von Data-Science-Kompetenzen. Die Absolventen 

kennen typische Fragestellungen und können reale Probleme und Daten diesen Fragestel-

lungen zuordnen. Sie gehen planvoll und kritisch mit Daten in datengetriebenen Prozessen 

und Anwendungen um (Data Literacy). Die Absolventen haben die nötigen Informatik-

kenntnisse zum Erfassen, Aufbewahren, Archivieren, Visualisieren, Kommunizieren, Durch-

suchen und Analysieren von Datenbeständen. Sie kennen gängige Ansätze und Methoden 

zu Datenanalyse, Datenmanagement und Datenkommunikation sowie deren Möglichkei-

ten, Grenzen, Vor- und Nachteile und können diese in praktischen Anwendungen geeignet 

einsetzen. Sie sind sicher im Umgang mit gängigen Werkzeugen für Data-Science-Projekte. 

Das Studium ist wissenschaftlich orientiert und anwendungsbezogen. Der Abschluss befä-

higt zur Übernahme von anspruchsvollen Führungsaufgaben in Data-Science-Projekten so-

wie zur Aufnahme einer Promotion.“ 
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Hierzu legt die Hochschule folgendes Curriculum vor: 
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Gem. Prüfungsordnung sollen mit dem Masterstudiengang Softwarelokalisierung folgende 

Lernergebnisse erreicht werden:  

„Ziel des Studiums ist, durch die Vermittlung von umfangreichen Kenntnissen des Software-

entwicklungsprozesses, der Internationalisierung von Software, informationstechnologi-

scher sowie fach- und fremdsprachlicher Kompetenz, die zur zielmarktgerechten Anpas-

sung von Softwareprodukten erforderlich ist, die Absolventen zu befähigen, Lokalisierungs-

prozesse adäquat zu konzipieren und durch ihre interdisziplinäre Kompetenz bei der Loka-

lisierung auftretende Probleme im Diskurs mit Softwareentwicklern zu lösen. Ein weiteres 

Studienziel ist es, auch die der Produktion und Lokalisierung der produktbegleitenden Ma-

terialien zugrundeliegenden Mechanismen theoretisch und praktisch zu erlernen, um das 
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gesamte Wissen für das Projektmanagement komplexer Lokalisierungsprojekte zu erwer-

ben. Das Studium ist wissenschaftlich orientiert und anwendungsbezogen. Der Abschluss 

befähigt zur Übernahme von anspruchsvollen Führungsaufgaben in der Lokalisierungsbran-

che sowie zur Aufnahme einer Promotion.“ 

 

Hierzu legt die Hochschule folgendes Curriculum vor: 
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Gem. Prüfungsordnung sollen mit dem Masterstudiengang Interaktive Medien folgende 

Lernergebnisse erreicht werden:  

„Der Masterstudiengang ist von den Vorzügen beider beteiligten Hochschulformen ge-

prägt: Ziel des Studiums ist, durch zeitgleiche Vermittlung theoretischer und Aneignung an-

wendungsbezogener Fachkenntnisse aus dem Bereich der interaktiven digitalen Medien 

und deren Anwendungen, die Absolventen zu befähigen, technische und kommunikations-

relevante Probleme zu erkennen, zu deren Lösung wissenschaftliche Methoden und prak-

tische Erkenntnisse fachübergreifend anzuwenden, mit dem Ziel, innovative und komplexe 

Projekte der interaktiven und online Medien professionell umzusetzen. Die Studierenden 

erwerben in den Bereichen Bildverarbeitung, Mustererkennung und Algorithm Engineering 

theoretisch- wissenschaftliche Kenntnisse, die es ihnen erlauben, Details und Hintergründe 

anwendungsbezogener Module zur Konzeption, Entwicklung und Frontenddesign interak-
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tiver Medien besser zu verstehen und effizienter anzuwenden. Dies betrifft sowohl die klas-

sischen interaktiven Telekommunikationsmedien als auch neuartige Schnittstellen und 

Technologien zum Erfassen menschlicher Gesten und Verhaltensmuster sowie deren Ein-

satz im Rahmen praxisrelevanter Anwendungen in sozialen Netzwerken, Computerspielen 

oder im täglichen Leben. Neben der aufeinander abgestimmten theoretischen und praxis-

bezogenen Ausbildung, sind durch einen Projektteil, vor allem selbständiges Arbeiten, sys-

tematisches Vorgehen und der Ausbau kommunikativer Fähigkeiten zentrale Anliegen. Der 

Abschluss befähigt zur Übernahme von anspruchsvollen Führungsaufgaben im Bereich“ 

 

Hierzu legt die Hochschule folgendes Curriculum vor: 
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